
SPD-Fraktion 
im Stadtbezirksrat Kirchrode-Bemerode-Wülferode 
der Landeshauptstadt Hannover 
 

 
(2010-11-10) / Seite 1 von 1 

 
SPD-Fraktion im Stadtbezirksrat Kirchrode-Bemerode-Wülferode der Landeshauptstadt Hannover 

Fraktionsvorsitzender: Knut Böhme 
+49 511 5179222 (Festnetz-), +49 170 8305632 (Mobiltelefon); info@k-boehme.de; Brabeckstraße 3, 30559 HANNOVER 

 
SPD-Fraktion im Bezirksrat Kirchrode-Bemerode-Wülferode 
c/o Knut Böhme, Brabeckstraße 3, 30559 Hannover 

 
 
An den Bezirksbürgermeister 
des Stadtbezirksrates Kirchrode-Bemerode-Wülferode 
Herrn Dr. Manfred Benkler o. V. i. A. 
über 
Landeshauptstadt Hannover – 18.62.06 – 
(Fachbereich Steuerung, Personal und Zentrale Dienste, 
Bereich Rats- und Stadtbezirksangelegenheiten) 
 
 
Hannover, 26. Oktober 2010 
 
Anfrage 

in die nächste Sitzung des Stadtbezirksrates am 10. November 2010 
zum Thema 
 
Lichtsignalanlagen-Schaltung für den Knoten Lange-H op-Straße / Alte 
Bemeroder Straße / Emslandstraße mit Bahnübergang 

 
Die Lichtsignalanlagen-Schaltung für den im Betreff genannten Straßenknoten, die 
auch den Bahnübergang Lange-Hop-Straße und – hier jetzt besonders zu erwähnen 
– die dazu unmittelbar südlich gelegenen Fußgängerfurt einbezieht, war auf Grund 
eines Unfalls am Bahnübergang bereits Gegenstand einer früheren Anfrage, die den 
Fahrzeugverkehr aus der Alten Bemeroder Straße in die Lange-Hop-Straße betraf. 
Bei Annäherung und Querung einer Stadtbahn war das Einbiegen aus der Alten 
Bemeroder Straße in die Lange-Hop-Straße möglich. Es mussten dabei ein grünes 
und nach etwa 10 m ein rotes Lichtzeichen (Bahnübergangssicherung) beachtet 
werden. Dieselbe Situation besteht nach jetziger Beobachtung auch bei Anforderung 
(Betätigung des Druckschalters) der Freigabe zur Querung der Fußgängerfurt, die 
unmittelbar südlich, parallel zu den Gleisen angelegt ist. Mehrfach konnte vor kurzer 
Zeit innerhalb kurzer Zeit beobachtet werden, dass dieser „Grün-/Rotwechsel“ von 
Fahrzeugführern nicht wahrgenommen wurde. 
 
Wir fragen die Verwaltung: 
 

1. Wie wird die geschilderte Situation bewertet – insbesondere hinsichtlich ihrer 
sicherheitsrelevanten Aspekte? 

2. Welche Maßnahmen werden zu welchem Zeitpunkt womöglich ergriffen? 
 
 
Knut Böhme 
Fraktionsvorsitzender 


